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Joshua Kimmich und Bayern:
Zukunftsgespräche in Seoul

Joshua Kimmich äußert beim Gespräch mit Max Eberl in
Seoul, wie wohl er sich in München fühlt und plant eine

Zukunft beim FC Bayern.

In jüngster Zeit hat sich im deutschen Fußball ein
bemerkenswerter Fortschritt ergeben, der möglicherweise
weitreichende Auswirkungen auf die Zukunft des FC Bayern
München und das Team selbst hat. Joshua Kimmich, ein
Schlüsselspieler der Münchener, hat kürzlich in Seoul mit dem
Sportvorstand Max Eberl über seine sportliche Perspektive und
seinen Verbleib beim Klub gesprochen.

Eine positive Gesprächsgrundlage

Die Gespräche zwischen Kimmich und Eberl fanden während der
Reise in Südkorea statt, und die Ansichten beider Seiten
scheinen in eine positive Richtung zu weisen. Eberl erklärte:
„Das erste Gespräch nach der EM war sehr, sehr positiv, sehr
offen von beiden Seiten.“ Dies zeigt nicht nur das Engagement
der Vereinsführung, sondern auch Kimmichs Bereitschaft, Teil
des langfristigen Plans des Klubs zu sein.

Kimmichs Wurzeln in München

Ein entscheidender Faktor, der Kimmichs Verbundenheit mit
dem FC Bayern München unterstreicht, ist sein familiäres und
persönliches Leben in der Stadt. „Alle meine Kinder sind hier
geboren, wir haben hier gebaut,“ so Kimmich. Diese tiefen
Wurzeln könnten eine entscheidende Rolle bei seiner



Entscheidung spielen, auch über die aktuelle Saison hinaus beim
FC Bayern zu bleiben. Es ist nicht nur eine Frage des Fußballs;
es geht auch um sein Zuhause und seine Familie.

Die sportlichen Ambitionen des FC Bayern

Nach einer weniger erfolgreichen Saison, in der der Klub ohne
Titel blieb, betont Kimmich seine Motivation, gemeinsam mit
dem FC Bayern neu anzugreifen. „Natürlich war die letzte Saison
nicht so erfolgreich. Das ist nicht der Anspruch von Bayern
München und auch nicht mein eigener Anspruch,“ erklärte der
29-Jährige. Diese Ehrgeiz und der Wunsch nach Erfolg sind
essentiell für die Bundesliga und das Image des Vereins.

Eberls Plan für die Zukunft mit Kimmich

Mit Kimmichs Vertrag, der 2025 ausläuft, haben die
Verantwortlichen des FC Bayern München klare Vorstellungen,
um eine mögliche Abwanderung des Spielers zu verhindern.
Gleichzeitig versuchen sie, seine Gehaltsforderungen etwas zu
dämpfen. „Dass Joshua für uns eine wichtige Rolle spielen soll,
das ist so,“ bemerkte Eberl. Die Klärung dieser finanziellen
Aspekte könnte entscheidend sein, um den Schlüsselspieler
langfristig im Team zu halten.

Neuer Trainer und neue Rollen

Ein weiterer positiver Aspekt für Kimmich ist die Rückkehr ins
Mittelfeld unter dem neuen Trainer Vincent Kompany. Nach
einem Testspiel gegen Tottenham trat Kimmich als zentraler
Mittelfeldspieler auf, was nicht nur seine Präferenzen
widerspiegelt, sondern auch die strategische Neuausrichtung
des Teams. Diese Veränderung könnte den FC Bayern München
in der kommenden Saison stärken.

Insgesamt zeigt sich, dass Joshua Kimmich und der FC Bayern
München auf einem guten Weg sind, ihre Zusammenarbeit



fortzusetzen. Angesichts der großen Bedeutung, die sowohl
Kimmich als auch der Verein für die deutsche Fußballszene
haben, sind die kommenden Entwicklungen umso interessanter
zu beobachten.
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